
F l o r a 
oder 

Botanische Zei tung» 
N r o . 14. R e g e u s b u r g , am 14. A p r i l 1837« 

— - < — > • 

I. R e c e n s i o n e n . 

R o b e r t B r o w n ' s vermischte botanische Schrif­

ten voü Dr- C - G . N e e s v. E s e n b e c k u.s. w . 

( B e s c h l u f s . ) 

• D e r erste The i l e n t h ä l t von Seite 1 bis 16S 

die allgemeinen geographischen und systemati­
schen Bemerkungen über die Flora Australiens. 
So "wie bei den übr igen Abhandlungen , denen i m 
Originale Abbildungen beigegeben s ind , ist auch 
hier die E r k l ä r u n g der Kupfertafeln der i m At las 
Von F l i n d e r s Reise abgebildeten Pflanzen, beige­
fügt. Der Herausgeber bat mehrere l i l t e r ä r i s che 
Hinweisungen und Noten Uber die Bi ldung des 
Fruchtknotens der Gräse r , ü b e r die O l a c i n e c n 
*• s. f. hinzugefügt. — 

2) Die systematischen und geographischen 
Bemerkungen über die von C h r i s t i a n S m i t h 
in der Nachbarschaft des Congo • Stromes gesam­
melten Pflanzen. (Seite 167 — 336) sind mit meh­
reren interessanten No ten , vorzügl ich aus H ö r -
n e m a n n s prolusio academica de indole Planta* 
runi guineensium, bereichert. — 

o 
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Z) Verzeichnifs von Pßanzen, welche an den 

Küsten der Baffins Bay zwischen 70 Grad 30 

Minuten und 76 Grad nördlicher Breite gesam­
melt worden sind. •— Anhang zu der Entdeckungs­

reise von R o f s . (v. S. 337 — 356.) — 

4) Chloris Melvilliana — ( v . S.357 — 4 6 4 . ) 

Verzeichnifs der Pßanzen, welche auf der Mel-
,ville-lnsel gesammelt worden, Anhang zu P a r -

r y ' s Reise zur Entdeckung einer nordwestl ichen 

Durchfahrt. — 

5) Botanischer Anhang zu Capitän F r a n k -

l i n ' s Bericht von einer Pieise nach den Küsten, 
des arctischen Meeres, von Doktor R i c h a r d -

s o n , mit Nachträgen von R o b e r t B r o w n . E i n 

reichliches Verze ichni fs , das 665 Nummern a rk t i ­

scher Pflanzen en thä l t . (S.469 — 55o.) Diesem, für 

die F lora der P o l a r l ä n d e r höchs t wicht igen A u f . 

satze hat 

6) ' der Herausgeber das Verzeichnifs Grön­
ländischer Pßanzen aus S c o r e s b y ' s Reise an die 
östliche Küste von Grönland mit einigen Bemer­
kungen von Doktor H o o k e r be igefügt , ( S. 551 

bis 558.) wobe i zugleich derjenigen labradorischen 

Pflanzen E r w ä h n u n g geschah, welche H e r r von 

S c h r a n k i n den Denkschriften unsrer Gesellschaft 

v o m Jahre 1818 ange führ t hat. (Seite 55g — 570.) 

7) Botanischer Theil zu A b e l s Reise nach 
China. D ie Beschreibung der Hamamelis chirten* 
sis, der Gattung Abelia und der Euria chinensis 
enthaltend. 

8) A l s Nachtrag zu einer von dem Ueberseti^r 
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h e r r ü h r e n d e n Anmerkung ü b e r den rothen Schnee, 
schliefst diesen Band eine ausführ l iche sehr gelehrte 
Abhandlung des Her rn von N e e s ü b e r Meteor­
organismen, ( S . 5oi - 6 7 2 . ) 

D e r Herausgeber hat hier die Von F r a n s 
B a u e r , D e c a n d o l l e und W r ä n g e 1 gegebenen 
Nachr ichten ü b e r die kleine Algengattung, von der 
der rothe Schnee h e r r ü h r t , zur Veranlassung ge­
nommen, Al les ü b e r Blutregen, rothen Hagel, ü b e r 
die Bi ldung des rä thse lhaf ten Nostoch und ü b e r ­
haupt ü b e r alle meteorische Organisation zusammen­
zutragen, und sich zugleich auf eine interessante 
W e i s e Uber diese Erscheinung ausgesprochen Als 
Nachtrag zu diesem, den Physiker eben so sehr als 
den Botaniker interessirenden Gegenstand ist G r e -
v i l l e ' s Abhandlung Uber den rothen Schnee i n 
der Cryptogamischen Flora von Schottland zu be­
trachten. 

Der zweite The i l en thä l t in der ersten Ab the i ­
lung systematische und monographische Abhandlun­
gen ; und z w a r : von -ieite 1 bis 5a die Gattungen 
und Arten der Orchideen, welche im Garten von 
Kew gepflegt werden. 

2) V o n S. 53 bis 3 4 6 die wichtige Abhand­
lung über die Pratraceen, 

3 ) d ie , über die Asclepiadeen S. 347 — 4i4« 

Darauf folgen 
4) (bis 494") Gattungen! und Arten aus den 

Familien der Orchideen, Synanthereen und Le­
guminosen, abgedruckt aus dem botanical Regi­
ster und der »we i t en Ausgabe des Hortus hewensit, 

o % 
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D i e zweite Ab the i lung , zur Morphologie der 
n a t ü r l i c h e n Famil ien und Gattungen, enthal t : 

5) Einige Beobachtungen über die natürliche 
Familie der Compositae, diese tiefsinnige n n d 
durch mannichfaltige Seitenblicke so wichtige A r ­
beit , zu deren Ve rvo l l s t änd igung der Herausgeber 
mehrere Noten und eine Nacherinnerung Uber die 
Calycereen hinzugefügt hat. D u r c h die V e r g l e i -
chung der h ier aufgestellten Ansichten mi t denen 
C a s s i n i ' « , der seine zerstreuten Abhandlungen 
seitdem unter dem Ti t e l Opuscules Phytologiqucs 
i n zwei Banden, Paris 1826, herausgegeben ha t , 
werden sich dem Studierenden viele interessante 
Standpunkte und Beziehungen eröffnen. 

6) Nachricht von einer neuen Pflanzengat­
tung, genannt Rajflesia (6o5 — 674). Diese A r ­
be i t , welche eben so interessant ist durch den Ge-
genstand selbst, die gröfste al ler bis itzt bekannten 
Blumen , als durch die A r t , i n welcher die Unter­
suchung geführ t wurde> durch die Wich t igke i t der 
dabey nebenher gewonnenen Ansichten Uber man­
che, bis itzt problematische, Pflanzen formen, und. 
durch die vortrefflichen Aus füh rungen der A b b i l ­
dungen, von def kunstreichen Hand des H e r r n 
F r a n z B a u e r , bezieht sich blos auf die m ä n n l i ­
che B lü the . D e r Herausgeber hat i n den Noten 
dieArbei ten des Her rn B r o n g n i a r t Uber Cytinui 
und Nepenlhes, des He r rn P o i t e a u ü b e r Apo-
danthus, so wei t sie h i e b e r . g e h ö r e n , hinzugefügt 
und endlich auch des Gonyanthes, von B l u m e , E r ­
w ä h n u n g gethan. D i e von i h m nacht räg l ich Seite 
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7-G» — 768 ausgesprochene Ans ich t , welche sich 
auf einen Bericht des He r rn B l u m e g r ü n d e t , dafs 
die Rajjlesia den Phanerogamen nicht zuzuzählen 
sey, erscheint n u n , nach Auffindung des weib l ichen 
Geschlechtes, nicht mehr zulässig und es w i r d die 
Frage entstehen, ob die von B l u m e aufgestellte, 
und von S p r e n g e l i n seinem Systema Vegetab. 
angenommene Famil ie der Rhizantheen, bestehen 
k ö n n e , oder ob vie lmehr alle diese m e r k w ü r d i g e n 
Formen einer andern Famil ie zuzuzählen seyen. 
[ W i r war ten mit Begierde i n dieser Beziehung auf 
die Erscheinung einer zweyten Abhandlung Uber 
die weib l iche B i ü t h e , zu der , dem Vernehmen 
n a c h , die Abbi ldungen bereits gestochen seyn sollen. 

•j) XJeber Woodsia, eine neue Gattung Farn-
Tiraut S. 670 — 6 8 2 . 

8) Einige Betrachtungen über die Befruch-
tungstheile der Moose, nebst den Charakteren 
und Beschreibungen zweyer neuen Gattungen, 
Dawsonia und Leptostomum ( S . 683- —• 7C0-) 

g) Charakter und Beschreibung der neuen 
Moosgattung Lyellia, mit Bemerkungen über 
die Abtheilung der Familie, zu welcher sie ge-
hört, und mit einigen Zusätzen über Leptosto-
Tnum und Buxbaumia. (S\ 7 0 1 — 7 4 4 . ) 

19^ Ueher einige merkwürdige Abweichungen 
von dem gewöhnlichen Baue der Saamen und 
Früchte. ( S . 745 — 7 6 0 . ) 

D e r dritte The i l e n t h ä l t : den Prodromus Flo-
rae Novae Hollandiae, von i . paginir t , w ä h r e n d 
bekanntl ich das Or ig ina l mit Seite 145 beginnt. 
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D o c h sind auch die Seitenzahlen des letzteren i n 
Klammern beigefügt. D e r Abdruck auf sehr gutem 
Papier , mi t s chönen Le t t e rn , ist ganz mit der Sorg­
falt behandelt, weicht- man sonst auf die Ausgaben 
alter Klassiker zu verwenden pflegt' Nach t räg l i che 
kle ine Verbesserungen i m Ausdruck , welche von 
R o b e r t B r o w n selbst angegeben s i n d , e r h ö h e n 
den W e r t h dieser Ausgabe, so wie ein sehrzweck-
mäfsige« Register.. Rt censent w ü n s c h ! n u n , dafs 
aueu der zweite The i l dieses vortrefflichen Werkes 
bald erscheinen m ö g e . um als Fortsetzung dieser 
Ausgabe beigefügt werden zu k ö n n e n . 

Einige neuere morphologisch und pflanzengeo­
graphisch höchst wichtige Aufsätze unseres A u t o r s : 
Character and description of Hingia, a new ge­
nus of plants found on the Southwest Coast of 
New Holland, with Observatious on the struetu-
xe of its unimpregnated Ovulum, and on the 
female flower of Cycadeae and Coniferae, w e l ­
che A b h a n i l u n g e in Anhang zu Capt. K i n g ' s R e i -
sehesc/ireibuug nach Neuhol land i s t ; und Observa­
tious on the strueture and ajßnilies of the more 
remarkable plants collected by the late Walter 
Oudney, M. D., and Major Denham and Capt. 
Clapperlon, in the years 1822, 23 and 24, during 
iheir expedition to explore central Africa, w e r « 
den wahrscheinlich i n den vierten folgenden Band 
aufgenommen w e r d e n , dessen baldiges Ersche inen« 
wenn auch thei lweise , w i r eben so sehr w ü n s c h e n 
m ü s s e n , als w i r der Herausgabe der zweiten A b ­
handlung Uber Rajlesia mit gespannter Erwar tung 
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entgegen sehen. Bekanntl ich ist i n der ersten die­
ser beiden Abhandlungen die Idee aufgestellt w o r ­
den , dafs i n der Famil ie der Cycadeen, der C o -
niferen, bei Ephedra und ebenso auch bei Gne-
tum, w o v o n Thoa des A u b l e t eine A r t i s t , das 
O v u l u m ganz f r e i , ohne weitere H ü l l e , der be­
fruchtenden A c t i o n des Pol len oder seiner fovi l la 
ausgesetzt sey. D i e zweite der e r w ä h n t e n A r b e i ­
ten g e w ä h r t eine Ansicht von dem gegenwär t i gen 
Stande unserer Kenntnifse ü b e r die Flora des i n ­
nersten Afrika 's und verbreitet sich i n der eigen-
t h ü m l i c h e n W e i s e des Verfs . ü b e r Pflanzen aus der 
Fami l i e der Cruciferae, Capparideae, Reseda-
ceae, Zygophylleae , Sapoteae, Convolvuläceae, 
Primulaceae, Plumbagineae, Melanthaceae, Gra-
mineae und Leguminosae. D i e Betrachtung der 
letzteren giebt R o b e r t B r o w n Veranlassung zu 
einigen sehr wicht igen Excursen ü b e r die Aest iva-
t i o n , d i e b e i seiner, hier aufgestellten, Galtung Parkia 
ausder Abthe i lung der Mimoseae, nichtvalvata, son­
dern imbricata is t , und ü b e r die relative Stellung 
des Kelches und der Krone zu dem P i s t i l l und zu 
der Achse der Aehre oder zu der Bractee. 

Sollte es dem w ü r d i g e n Herausgeber gefallen, 
uns die Uebersetzung dieser wichtigen Abhandlun­
gen bald nach t räg l i ch zu l i e fe rn , so w ü n s c h t e R e e , 
dafs auch eine andere A r b e i t , Some aecount of 
the idand of Tristan da Cunha and of its na­
tural produetions, by Capt. Dugald Carmi-
chael, m i t aufgenommen werden m ö g e , da sie 
zwar nicht unmit telbar von des grofsen Meisters 
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Feder h e r r ü h r e n , aber doch unter dessen M i t w i r ­
kung entstanden, seyn sol l . Dieser Aufsatz e n t h ä l t 
v ie le geographisch und botanisch interessante Be­
merkungen nebst einer Aufzählung von 55 Pflan­
zenarten und kann als ein sehr interessantes Gegen­
s tück zu. A u b . d u P e t i t T h o u a r s Schilderung 
jener einsamen. Insel , in, seinen Melange*, angese­
hen, werden. 

Recensent hat sich bei dieser Anzeige enthal­
ten , die einzelnen Resultate und die wichtigsten 
Ideen aufzuzählen , welche, aus R o . b e r t B r o w n ' s 
Schriften hervorgegangen, ohnehin schon mehr oder 
weniger sichtbar auf die Entwickelung unserer W i s ­
senschaft influirt haben- Hä t t e er ersteres ge­
w o l l t , so hä t t e diese Anzeige selbst ein Buch wer ­
den müssen- E r rä th daher nur den Freunden der 
Wissenschaft , selbst an die Quelle zu gehen, u n d 
h ier in vol len Zügen zu schöpfen. 

E in ähn l i ches W e r k , w ie das angezeigte, w e l ­
ches uns die Ergebnisse der Studien des b e r ü h m t e n 
A . L . d e J u s s i e u aus seinen einzelnen Abhandlungen 
i n den Annales und den JMemoires du Museum i n 
einen Band zusammenfafsle, w ü r d e eben so sehr , 
als das vorliegende, die Theilnahme der botanischen 
Lesewelt in. Anspruch nehmen. Es w ä r e deshalb 
sehr zu w ü n s c h e n , dafs die Redaktion der Isis, w e l ­
che ohnebin die Hälfte dieser A b h aus den Anna­
les schon abgedruckt hat, die gesammte Reihe der­
selben besonders in den Buchhandel b r ä c h t e , und 
die übr igen noch nachträgl ich lieferte. M i t Hülfe 
dieser beiden Klass iker , mi t einer guten Loupe und 
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dem eifrigen Vorsa lze , k la r zu sehen und tief zu 
untersuchen, kann ein jeder unserer jungen Leser 
e in tüch t ige r Botaniker werden . 

II . C o v t e s p o n d e n z. 

D e r Ausflug i n vorigem Herbst nach den Salz-, 
hurger und Tyroler Alpen hat m i r v ie l Freude ge«. 
m a c h t , zumal da er mi r das Glück verschaffte. Ihre 
p e r s ö n l i c h e Bekanntschaft zu machen. Ich konnte 
nicht erwar ten , etwas Neues i u finden oder zu 
beobachten, i n Gegenden, welche Sie und Ihre 
Freunde und S c h ü l e r oft und genau, durchsuchtha r 

hen. M i r w a r es vorzüglich um Bemerkungen ü b e r 
die Verbre i tung der Pflanzen zu thun. M i t V e r ­
gnügen sah ich . i n den Sajzburger. A lpen die Regio? 
n,en genau durch Alnus incana und durch Alnus 
viridis Decand. ßc tu la ovata Schrank Te Auetore) 
w i e i n der Schweiz, beg ränz t , nur ist hier die 
Gränze v ie l schär fe r bezeichnet, da Alnus incana, 
herrschendes Gebüsch i n der tiefern Region macht , 
Alnus viridis gleich darauf anfängt und als herr­
schendes Gebüsch zur Schneegränze steigt; i n der 
•Schweiz ist i n den meisten Gegenden A. incana 
nicht so häufig. M i t A. viridis herrscht PinusPu-
»ni/io an. sehr sumpfigen Stellen. Es ist m e r k w ü r ­
d i g , dafs diese T.anne nicht nach Westen geht, 
denn i n der Schweitz ist sie meines Wissens nicht 
gefunden Schon in T y r o l nimmt eine andere Tan­
ne ihre Stelle e in, wenn sie auch tiefer herabgeht. 
Bald über Innspruck auf dem Wege nach dem Bren­
ner sah ich diese Tanne, die i c h von Pinus syU 
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